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Abb. 1-8: Scyiiiniis aciitiiinierosiis sp.n.: 1. Sipho (Vergrößerung a). 2. Siphospitze (b). 3. Siphonalcapsula (b).

4. Tegmen (a). 5. Spiculum (b). 6. Tegmen (b). 7. Spermatheca (b). 8. Rechte Hälfte des 1. Abdominalsternits

mit der Femorallinie (a). - Die Maßstäbe a, b zeigen jeweils 0,1 mm.

Ein Merkmalsvergleich (besonders der männlichen Genitalorgane) zeigt S. auritoides Fürsch, 1998 als

nächst verwandte Art. Diese ist aber sehr viel breiter genmdet und avich größer, abgesehen davon, daß

die Elytrenspitzen deutlich rot sind, bei den Männchen zusätzlich auch der Elytrenvorderrand. Die

schwarze oder wenigstens sehr dunkle Färbung unterscheidet S. acutiumerosus deutlich vom ebenfalls nah

verwandten S. fuiuosipennis Fürsch, 1998. S. lügropectiis Mader ist rotbraun und mit 1,9-2,4 mmauch

bedeutend größer. Bei dieser Art ist in auffallendem Gegensatz zu S. acutiumerosus der Basallobus kürzer

als die Parameren (Fürsch, 1998). Die habituell ähnliche Art S. alienus Weise unterscheiden sich sehr gut

durch den stark verdickten Sipho. Der Basallobus der palaearktischen Art S. auritus Thunberg ist deutlich

kürzer als die Parameren und dessen Siphonalgeißel ist auffallend lang und dünn.

Material: Holotypus, männlich und 4 Paratypen: N-Cameroon, Garoua 9.17 N/13.22 E, Mitte 10.1996 leg.

N. WoiN (Holotypus und 1 Paratypus Zoolog. Staatssammlung München/Coll. Fürsch), 2 in der Sammlung Woin)

1 Paratypus mit den gleichen Daten aber 3.- 10.10.1995, 1 Paratypus Ende 10, Anf 11.1995 (beide Zoologische

Staatssammlung München /Coli. Fürsch).
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